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Der  D e u t s c h e  

W i r t s c h a f t s b r i e f  
 

Negativzinsen 7/2022 
Auch aktuell müssen Banken in der Euro-Zone noch mit negativen Zinsen leben. Dennoch 

steigen die Renditen am Markt, sodass Banken zunehmend dazu übergehen, die faktischen 

Negativzinsen für Kundinnen und Kunden aufzuheben. Wir stellen Ihnen einige aktuelle 

Beispiele für Girokonten-Anbieter vor, die kein Entgelt für das Konto erheben und mindestens 

50.000 Euro ohne Negativzinsen verwahren.  

 

Banken mit weitgehendem Verzicht auf Negativzinsen 

 

Girokonto 
Konto-
Entgelt Voraussetzung Verwahrentgelt 

Degussa Bank 0,00 Euro 750 Euro Geldeingang monatlich, sonst 5,00 Euro Gebühr 
Ab 100.000 Euro -0,50 
% 

Norisbank 0,00 Euro 500 Euro Geldeingang, ansonsten 3,90 Euro Ab 50.001 -0,50 % 

Commerzbank 0,00 Euro 700 Euro Geldeingang sonst 9,90 Euro  Ab 50.000 Euro -0,50 % 

Openbank Santander 0,00 Euro Keine Keine 

Comdirect 0,00 Euro 700 Euro, sonst 4,90 Euro Ab 50.000 Euro -0,50 % 

Santander 0,00 Euro Keine Keine 

 

Quelle mit weiteren Angeboten: www.fmh.de 
 

Mit freundlichen Grüßen, 

 

Ihr 
 

 

 
 

Janne Kipp, Chefredaktion                 
 

Dieser Service wurde mit größtmöglicher Sorgfalt erstellt; dennoch  

kann eine Haftung für die inhaltliche Richtigkeit nicht übernommen werden. 

 

Jede Woche erstellen wir für Sie einen neuen Abruf-Service zu interessanten und wichtigen Themen. Nutzen 

Sie dieses kostenlose Angebot!  


